
Serauto« Wochenblatt,
-e» D»»»erßag Morge».

«utstriptlon <2 00 jährlich

Räch Deutschland poilofiet Zb»

DI« g"S« «d°v»-»tin,ahl d»t "W°chc»-
alt" macht X >«m deftin «azelgendlatt im
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Job Arbeite«
tn »->, In deutscher NN» Sprach«.

Mg und geschmaik««ll ausgeführt.!

GeschäftS-Karten.
Dr. Wehlau,

Deutscher Arzt,
No 332 Mulberry Strab«, zwischen

' Penn und Wyoming Avenues.
Während meiner Abwesenheit wird

Herr Dr. Günster

Osfitt 4 Uhr Rachmitiag«.

Dwetfchör Arzt.
Ich Hobe mich zur AuSiiduni, der arzilichkn

«r,iri« in R°. SN Spr»-e Elra»e> Zimmer t
/ inTemple Court, »iedergelasse».

Dr. G. E. Roo»,

praliischcr Arzt und Wundarzt.
Sprechstunden , S-t" Uhr Morgen«. l-S

«achnnttag« und 7?s «dend«.

DrTO^Brien,
Arzt u»d Wundarzt,

415 Sprue« Sir., Handley Block.

Empftrhlt fich dei

Gnnster «nd WelleS,
Advokaten und Recht? > Nowalt«

Off'»- Dritte Nationaliaal >«,

L. A. WatreS,

«dvokat sc Rechtsanwalt
äZt La<la«ani-,a Avenue.

Jakob Lötz,
Buchbinder nnd (Yeschäfts-

Bncher-Fabrikant.
Ro. Lackawanna Avenue,

S-ranton. P a.

Rauchet

Felstner Söhne
MinerS' Sxtra

Rauch - Tabak.

L.

Robinson
sBierbrauerei,SexzznLsn,

Ps.

!sein
soll.

z

s

Brown'? Bee Hive

Put)gesclicrft,
224 Lttckaimnna Ave. 22^

Stiefeln
und

»II«! Ii« >U».

Wir haben die reichhaltigste

cb-n so billigkaufen, wie in de»
Fabriken des Ostens.

und Detail.

<4O r^s»

Scrauton City Bank
tkapital SIS,2»«.

v. H,
z-ffirrr.

ShaS. Tropp, Äijl-Prä

D-schaflSdrp»sitln »d nwllnsch«

ÄieZivr'B ttotvl,
RLS L,i«kawanna Tlvenur

P. Zikglcr, Eigenthümer.

Neiseicke finden hier vorzügliche Koj
und gute» Logi« zu mäßigen Preisen.

Austern zu jeder Tageszeit.

I. Briegel,

vleiweiß, Leinöl, Kitt,
SIZ Sprucestraße, Scranton, Pa.

Scranton Wochenblatt.

Pantoffeln
und

Nuvvers.

24. Jahrgang.

Lackawanna

Trust und Sase Deposit
Compagnie.

Beamte »

Präsiden« Wm, T. Smith.
Vi,ePraside»«...>. 2. Benj. Dimmick.
Schazmeifler A. L. Phillip«.

Direktorcnrath »

Wack..!!""..'...... P. W^tthew«.
? T. Emich

«. B. Sturgi«.

tistamentc, »kbk,lch">bun»'" Hvpothekm

von besluninlen !»erlh, kl per Jahr oder auch

Wochen-Rundschau.
Eine wirkliche Ueberraschung war der

Rücktritt Mollte's vom grobe» Gene-
ralstabe. der zu Beginn der vorigen

Woche angezeigt wurde. Der größte
deutsche Stratege, dem die glänzenden
Viege im österreichischen und deutsch-
ranzösischen Kriege vielleicht in erster
Heike zu verdanken sind, ist allerdings

I^den General-Feldmarschall nur aus
»essen eigenen Wunsch gehen ließ.
Mottle sah eben nothwendig

»igen hat denselben Ehrenpo-

An Mottle« ist der bishe^»

>er u. A. auch Gras Herbert Bismarck,

Mottle sind übrigens

Mit Nuhland steht die deulsche^Ne-

marck und Herrn von Gier^die Einsetz»
den ist, welche bessere ?volkswirthschast-

Reichen solle. »issis^e

stellt sich die deutsche Regierung zu den
Franzose». Die ?Nordd. Allg. Zeit»
ung" für ein

«ischen Forderungen lurz>r Hand für

hätte die französische Regierung alle
Beranlassung, äußere Verwicklungen zu
vermeiden, denn im Innern sieht es

nehmigung deß Ministerium« hatte sei.
nerzeit der Pariser Stadtratb die Löhne
der städtischen Arbeiter erhöht und die
Arbeitszeit verkürzt. Daraufhin ver-
langten die im Dienste von Privatcon.
tractoren stehenden Arbeiter dieselben
Vergünstigungen, und da sie abschläglich
beschieden wurden, gingen sie an den
Strile. Der Aussland dehnte sich auch
auf die umliegenden Städte aus unv

führte zu ruhestörenden Austritten und
zur Ausbietung desMiditärs^Floque^

brave xeneral" unternommen worden.
Diese Rellame siel nun zwar in's Was-

französischen Republik zu erschüttern.
Die Italiener, die sich mit Maffauah

nicht begnügen, sonder» auf Abessinien

fünf italienischen Offieieren rückten 400
BaschibozukS aus, um die Ortschaft
schloffen sich noch MV Mann vom
Stamm der Assaurties an. Letztere
sollen, als der entscheidende Schlag
staltfand, den BaschibozukS in den Rit-
ten gefallen sein. Jedenfalls fielen
oon den italienischen Hilfstruppen 3SO

zleichsalls um. Italien hat sich da

jur Ränmung des
aufzufordern, und nur seine Mutter, die
Tochter des früheren Königs Loui« Phi-
lipp, steht ihm noch mit ihrem Rathetnd Gelde zur Seite. Ferdinand
aber erllärt, daß er ?niemals" gehen
verde. Er verträgt sich jetzt wieder
mit Herrn Stambuloff und scheint fest
entschlossen zu sein, das Krönchen zudehalten, bis die Bulgaren selbst es ihmoom Kopfe stoßen.

Abendland und Morgenland rücken
immer näher zusammen. Der erste Zug
st direct von Paris nach Konstanlinopel
gefahren. Ueberall wurde dieses Er-
eignis! mit Freuden begrüßt, nur von
der türkischen Regierung nicht. Die
Pforte ahnt wohl, daß das Dainpsroß
cer asiatischen Wirthschaft gefährlicher
ist, als das ganze Herr von Diploma-
ten.

Daß der Congrcß der Per. Staaten
»och immer tagt, droht zur stereotypen
Vhrase zu werden. Dabei wird auf
gesetzgeberischem Gebiete blutwenig ge-
than. Das Haus ist so anhaltend be-
schlußunfähig, daß Weaver beantragte,
ille Urlaubsgenehmigungen zurückzuzie-
hen. Im Senate wurde die ganze
Woche über den Fischereivertrag ?ver-
handelt". Da die Dsmolralen sahen,
»aß die Republikaner entschloffen sind,

?Credit" für die Beilegung der Fische-reistreitigkeilen nicht zu gönnen, so such-
ten sie die Abstimmung über den Ver-
lrag bis zum nächsten Winter hinauszu-
schieben. Die Republikaner gingen
hierauf nicht ein, und es ist deshalb
wahrscheinlich, daß cS diese Woche im
Senate zu einer Geschäslssperre kommt.
Von der Republikaner hört

Das Einzige, was den Eongreß viel-
leicht zum Nachhausegehen bewegen
lann, dürste die Furcht vor dem gelben
Hieber sei». Von Florida aus verblei-
et sich »änlich dies- schreckliche Pestangsam nach Norden aus. IhrSauptherd ist vorläufig die Stadt Jack-onville, Fla., die allerdings jetzt nahezu
»erödet ist. Alle weißen Bürger, denen
hre Mittel es gestatteten, sind vor der
Seuche geflohen. Die Neger geriethen
,adurch m solch- Noth, daß man be-
ürchtete, sie würden die Häuser der
Flüchtlinge plündern. Jetzt erst siel es
>en Behörden ein, die Stadt gründlich
>om Schmutze zu säubern. Dadurch
anden die Neger Beschäftigung, und
gleichzeitig wurde dem Umsichgreifen der
Seuche vorgebeugt. Es ist allerdings
raglich, ob dieselbe nicht nur deshalb
wshöite, w-il sie kein ?Material" mehr

Jedenfalls herrscht in der gan-

Staaten eine große Angst. VieleStädte in Georgia, Alabama und Ten-
aeffee wollen keine Flüchtlinge aus Flo.
rida ausnehmen. In einzelnen Ort-
schaften will man nicht einmal die Züge

lassen. Hoffentlich ist diese

Cin Brand in New Aork, der zu einer
furchtbaren Katastrophe hätte werdenkönnen, hat die Mißwirthschast der dor.
»gen Behörden thatsächlich ?grell be-
leuchtet" Da« Kloster ?Zum Herzen
Jesu" beherbergt zeitweise viele hundertZöglinge. Da jetzt Ferienzeit ist, so
halten sich ?nur" 195 Nonnen und
Zöglinge in dem Gebäude auf. Letzte-re« vorige Woche in Brand und

jjber und über in Flammen. Wegen
seiner hohen Lage war das Kloster vvn
den Hydranten so gut wie abgeschnitten.
ES verging eine volle Stunde, bis der
«rstc Wasserstrahl auf die Flammen ge-
worfen werden konnte. Zum Glück war

verletzt entkanien! Hätten sie im
Schlas: gelegen, so wäre an Rettung
gar nicht zu denken gewesen. Und eine
solche Mensch-nsalle durfte zur Beher-
bergung mehreren hundert Kindern

benutzt werden!

und nicht weniger als LZ Menschen
wurden getödtet oder schwer verletzt.

in den ebenfalls dänischen Dampfer
?Geyser" während eines dichten Nebels

war, und jenes Schiff

ist angeblich erst zwei Jahre im^Lande,

Die Blutfehde zwischen den Hatsields
und VicCoyS in Kentucky ist abermals
der letzten Woche suchte nämlich Frank
Phillips, der Scherifs von Pike County,

HalsieldS in

nen Revolver und gab sofort Feuer aus
das Trio. Dasselbe zog sich zurück und

Aefellen noch nicht das letzte sein wird,
steht fest. Der Staat Kentucky aber
nit seiner ?echt amerikanischen" Bcvöl-

solcher ZustLude zu schämen.

Stadtratb.
Der Common Council hatt«

»in Mittwoch Abend eine SpezialVer-
sammlung. Der Slraßenkominiffäi
»erlangte einer Verord.

>u entwerfen.?Grundbesitzer entlanx

Scranton Eigenthum östlich führt, wün>
schen dieselbe gepflastert.-Die Stadt,assessoren wurden ermächtigt. Schreibe,
anzustellen, Ei» Amendement zui
PflasterungSverordnung (von Sprue,
jur Olive) passirte dritte Lesung, wel<
ches Vorkehrungen für die Pflasterung
oon Straßenkreuzungen auf städtisch,
Kosten trifft; daß man in das Amen,
dement auch die Pflasterung vor dei
Penn Avenue Bapustenlirchc auj

einschloß, ist ein schreiende!

iZSov an W. H. Hazlelt und »v0» ai

John Duffy für Schaden den sie durd
Eröffnung von Robinson Straße erlit
ten. Genehmigt.?Der Mayor
durch einen Beschluß beauftragt, di>
Behausung der William Connel
Schlauch Co., in der S«. Ward, Wiedel
zu miethen.?Den Bewohnern von Jef.
ferson und Monroe Avenue« wurde du
Erlaubniß gegeben, den Hauptsewei
des !i, Distrikts auszudehnen. ?Di<
Penn Avenue Pflasterungsverordnung
kam vom Common Council mit dem
Amendement zurück, «700 für die Pfla.
sterung vor der Penn Avenue Bapti.
stenkirchc zu bewilligen. Mit 13 gegen
3 Stimmen genehmigt. (Da die Ge-
meinde eine Lot besitzt, die sie jederzeit
verkaufen kann, so hat sie gewiß billige?
Pflaster.)? Alle vom Common Councileingesandten Resolutionen passirte», mit
Ausnahme derjenigen, welche der Süd-
seite Naffagier Co. das Ssecht giebt, von
Genet Straße bis zum TernimuS der
Bahn 'l Schienen zu legen.-Zweite
Lesung passirte die Verordnung zur Ni-
vellirung von Meiidia» Straße.-
Dritte Lesung passirten : Eine Veiord-
nung, die tZiXW zu Straßcnrcparalu-
ren bewilligt; für einen Sewerdistrikt
in der 13. Ward i für AuSbaggerung
und Erweiterung des Lackawanna Flus-ses bei Dodgctown: für 2 t elektrische
Lichter; fü? «ine Lerwilligung, um vor

gemachte Forderungen zu bezah,
le».

Schon häusig habe ich Gelegen-
heit aehabt, mich von den vorzüglichen
Wirkungen von Dr. August König'S
Hamburger Tropfen in Fällen von Ver-
stopfung zu überzeugen und sollte dieses
ausgezeichnete Mittel in keinem Haus-
fehlen.?Th. E. Jansen, DavenpoN,
Ja.

Scranton, Pa.. Donnerstag, den 23. August 1888.

Die 12jährige Mamie Murray, deren

ist. Si? hatte Hyde Park als Ope»-

dcr, Cloaks und Unterkleiücr inBrownes
Bee Hive.

Gabriel Murphy, von der 12. Ward,

Abends zu Fuß »ach Hause.
Ein in Connell'S Wollensabrik be-

schäftigter Knabe namens Lcntz, 15

»N. Gehet zu Krämer, 429 Cedar
Ave., für Unterkleider, etc.

Die Meadow Brook und National
Kohliiiwerke hatten am Samstag Zahl-
tag.

Collektor Christ. Fickus bezahlte letzte
Woche wieder S'tvv an den Schatzmei-
ster, für collektirte Steuern.

Die Aussichten für die Excursion des

tain Park am 5. Sept. sind vielver-
sprechend, und wer noch kein Ticket hat,
sollte sich sputen, ehe sie vergriffen sind.

Herr Lldam Molchmann und Frau
kehrten MDienstag letzter Woche von
einer Reise nach New Z)ork und Con-
liceticut zurück. In letzterem Staate

gewählten Tabaksvorralh für seine be-
liebten Big Rings angekauft.

das ?Wochenblatt"?es
enthält alle Nachrichten ?nur k2.k>o.

Seite machen sich jetztauch
lade von August Schimpfs wurde nun
schon zum dritten Male beraubt. Aus
-ein Schlafzimmer einer Frau Schulz,
n der IU. Ward, stahl ein Dieb Ls!>.

Mehrere andere Privatleute haben eben-

st Herr ChaS. Wolff, 834
llgent der Unfälle Lebenö-Bers. Co.
-on Ainghamton, N. A. Er wird sich
llnsälle versichern lassen
Vortheile des Systems zu erklären.

Es thut uns leid berichten zu muffen,
>aß in der eisten Ward mehr junge
Taugenichtse großgezogen werden, als
rgendwo soiist, selbst Pine Brook nicht
lusginoinmen, wo man am hellen Tage
licht sicher ist. Die englischen Zeitun.
zen haben bereits Nota von der Sache
zemacht und dem deutschen Namen ge-
eichtS nicht zur Ehre.

Der alte ChaS. L. Schneider, unser
-rüherer Mitbürger, schiint auf seinersarm in der ?Beech" Unglück aus
Unglück zu haben. ES sind ihm schon
rüher zwei Pferde krepirt und letzten
Zreitag verlor er sein letztes, ohne irgend
velche Mllelfür den Ankauf eines an-

Frau Hebamme Kraft leidet seit letz,
em Sonntag wieder an Herzkrämpfen,
hrer alten Plage. Am Sonntag war
S so schlimm, daß man für ihr Leben
ürchtete; jetzt ist Besserung eingetrc-

putschen Presbyterianer Gemeinde der
Züdfeite findet also nächsten Samstag
üachmittag und Abend statt. So der
Wetterelerl uns Sonnenschein und kla-
«S Wetter bescheert, wird das Fest in
illen seinen Einzelheiten ein äußerst an-
legendes und amüsantes werden und

reundschastlichst, ein Ta-
chenbuch nicht zu vergessen. Für einen
>uten Vorrath von Speisen und Ge-

st di« Insel ist so schön!
>er Kirche sein und die Frauen find er-
ucht, sich zu dieser Zeit dort zu ver-
ainmeln.)

»K' Herr Michael Krämer, von No.
Eedar Avenue, hat bereits die

,-ucste» Herbst. Moden von Hüten
lno Kappen sür Männer und Knaben
l»d auch einen reichen Borrath von
Herrengardirobe-Rrtikeln erhalten, die
-r wegen ihrer Billigkeit und Güte em-
)sehlen kann.

Seite hülffoi,
NickolauS, der u Jahre alte Sohneiner Wittwe Ludwig, von Birchstraße,

gerieth am Donnerstag Nachmittag nahe
Degen's Bauer« in ei» Schlangennest
und erhielt drei Bisse. Der Junge
wurde nach Hause gebracht und scheint
unter der Behandlung von Dr. Kolb

Edward Mahon wurde Donnerstag
Nacht an der Süd Waihington Avenuevon drei Strolchen angehalten und um
seine aut tHü bestehende Baarschaft be.
raubt. Die Straßenräuber entflohen
in der Richtung der 20. Ward.

In No. 1206 Süd Washington Ave-

und brachte dem Ehepaar Albert Halde»

Wm. Schmidt trägt sein« erst« Gro?
Vaterschaft mit Würd«,

Bahnwagen für die Sudseite Straßen-

blick. Es sind praktische
Thompson.Houston Companie zum Zu-

Maley und Edward Phil-

halb IÄ Uhr Samstag Nacht an der
PittSton Avenue, nahe Alderstraße,

lngreiser sollen deutsch-amerikanische

Feigenspan's berühmte« New-
>k Lager und Ballantine'S Export
Zier ist immer zu haben beim Fabchcn
der Dutzend Flaschen bei MichaelWller, 434 und 4ü<Z Cedar Avenue;
csgleichen die besten Kutschen und

Bserde zu verleihen. Alle Bestellun-
Post oder Telephon pünktlich

Karl Kollineher, 112 lStaffordlveiiue, nimmt Bestellungen sür die N.
Vvlkszeitung (Arbeilciblalt) an.

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
»! Cedarstr. findet man die besteWaare,

IW. Chas. Scheuch's Stiefel» unt
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa<
en reichlich versehen und die Preis«ind so niedrig, wie irgendwo in dci
Stadt. z

Großer Ausverkauf.
llm unseren Vorralb vor Inventari»»

gesle» Patent M-bl Kj.-lz werth MIX
Sestt» Emilie» Mehl 4,5>« ?

vejie ?Blired Säle« '

tl-r Ä "

'A
»uterßio M ? ,'->5
S'st« " "

I!)

I Pkr. Rosinen ?z
"

''

lisch ? tu "

U»s IL kfd

Gustav Krämer,
Metzger und Wurstgeschäft,

VV7 tkcdar Avenue.

»emlcheu PudU^"''s'
Mehgerei, E» wird sie,«

»» mit allen

Schneider Bros.,
pluiuberS, Blech-, Aupfer-

und Visen-Arbeiter,

Blech» und Eisenwaarcn,

ltOt St «03 Vedar Avenue.
Galvanifirte Eisen Arbeiten.

Sa»., «asser. u»d Dampf-Röhren Gelegt. !

Wechsel, Passage, Feuer ILebens Vers. Geschäft
»» ZLri. z-'.

Tchlffssch /, r > ?ur Beförderung von Passagieren itdn"a«e Äehäk-,
A-> dau ah > ungen vermittelst des deutsch-österi. Post-Berein«.Slnziehuugen von Erbschaften und Forderungen jeder Artin der gainen W-lt.»lgentur der Penn Mutu al ?eben«^ZeriicherungS-M,s,llschaft.
An- und Verlauf von Häusern, Baupläpen. «Zertb-Papieren, fremdem Geld u. s.«.° ziomp" und Waaren gegen zeuerS-Älfahr iu » «o. z
ZI »112 -r tigung und Seg!aubig>mg von Kaufbrieftn, Kauf, und Mi-thS-K-ntralX», undaller »Ida« -chreidereifach einschlagender «eschäfle in deuts,» und englisch,

else pjss« werden In kürzester grist ixsorg».

CkrpctsHeilstcr-Vorhängc,
Oeltuch, Matten, Vorhänge, Nngs.

Et» großer Borrath zu den allerniedrigsten Preisen !!!

S. G. Kerr Co.,
403 Lackawaima Ave., gegenüber dein Wyviniiig Hmis.

Federn gereinigt.
Alle animalischen Stoffe, Slaub und Schmutz entfernt und Weichheit undBiegsamkeit bedeutend erhöht.

Feder» zu verkaufen beim Pfund oder Sack.

Alle Cnrpcts gründlich gereinigt
und Motten und Ungeziefer durch heiße Lnft getSdtet.

Hinterlaßt eure Bestellungen im Store, 408 Lailawanna Avenue, oder in
der Fabrik an der Ecke von West Lackawanna Avenue und Achter Straße.

S. G. Kerr K Co.
Gebrüder Schmidt,

Sehieferde«Ser,
IvtS Prospcct Avenue,

Wm. Kornacher'S
Deutsche Apotheke,

724 PittSton Avenue,
nah« Birch Straße.

Michael Ärämer,
Herren, Garderobe,

429 Cedar Avenue, Südseite.

Taschentücher,
Alles, wa» »u einem guta usftaffirtcn Or

5c,l Garderobe»,eschäst gehört. Preise niedrig.

L. D. Powers, Apotheker,
!edar Straße. Scranton, Pa

«iigenldümer von Power«' Leber Pili.nwuru, Sordial, «stirwurm>Syrup. Band,
vnrni-Bertilg-r. Zahnen Syrnp. iheerbalsamur Hüften, und Bräune, dlnt che«

"le d Ä
und

2Viu. <H«thei»z,
deutscher Metzger.

No. SS!) Stone Avenue,
kmvfi-hlt einen verehrten Publikum sein G--

>nm bttNgslcn Preise und >n b-ster Oualttät>lnd mach« >ch uderuu« anf die von mir >nl>-'Ulcltu vorzüglichen Würste aufmerlfam.

Philip Nobiufsns
Merbrauerci,
Cedar Str., S-ranton, Pa.

Empfiehlt ihr ausgezeichnetes
at den verehrten Wirthen bestens

Zohn Schener's
VSrod- und Muchen-

Bäckerel,
""und 3t2L°cust Straße. Store:Ecke Cedar Ave. »nd Willolv St.

Scheuer's
Kehstvne

Cracker- und Cakes-
Btickerei,

Z43, 34Z. »nd 347 Brook Straße ae.genuber der Knoxffabrik,
Süd Scranton.

äR"""
B-dienung reell u»d plinktlich. zz

Ltsptlail OutdvüiZi,
deutfcherMctz^er,

K-dar Avenue,
und Hick°r» Straß-». «mvfi,b>>inim »mhrten Pubicum s-in Ätschäft auf's

Zelephon-Berbinduiig.

Gottlieb »?. Krämer,
deutfcherMetzger,

»«» PittSton Avenue.

»bekannte Geschäft,ufert stn-
« best- irrer Art und litt» Wmfte.Rauch, und satifteisch. Schmal, r,l.

Zu einem B-s"4 I-d-t srmndlich ei»
° mied g. Krämer.

Lhi« «r»br»st'«,

Schlüchttni und WurstgeschU
116 Cehgr Straße.

Ste!S v.rrathig alle Sorten echte deutschealle dorten Fleisch erster Qua-gesalzenes und aeräucherteS.
Auf größere Quantitäten Wurst wlrdin Abzug erlaubt.

--chdrutsch-r

Nummer 34.
Hyde Parker Notizen.

Hüte, Wappen. Hemden etc. bei

Der 27 Jahre alte und in SLS
Pleafant Straße in Kost flehende Pat-rick Muiray verlor am Montag in der
Diamond Grub- das Leben, indem ein
Kohlenfall von der Decke ihn begrub.

Die deutsche PrcSbytcrianer
Sonntagsschul- von Hyde Pmk tritt
diesen Donnelstag, den zum ersten-

Harmonie Garten vor die Oeffentlich-
und

daß kür alles zu einem Kinderfest Ge.'
hörende auf das Beste gesorgt ist und
auch die Alten nicht leer ausgehen.
Frühan's Band spielt.

Frau Charles Eshleman von Hyde
Park war letzte Woche zum Besuch b-i
V-rw-ndtcn in Port Blanchard (zwi-
schen Pittston und WilkeSbarre). In
einem unbewachten Momente entfernte
sich ihr Mhriges Kind und ging an das
Lehigh Valley B.ihiigeleise. Die Mut-
ter entdeckte b.ild das Kind und ge-
wahrte auch eincn von aufwärts kom-
menden Bahnzug; ob vor Schreck ge-
lähmt. oder wie eS sonst kam, sie scheint
keinen Versuch gemacht zu haben, ihr
Söhnlei» zu retten. Unschlüssig stand
sie auf dem Geleise und erst als sie das-
selbe verließ, sah der Zugführer den
Kleinen, der bisher durch das Kleid der
Mutter verdeckt war. Es war zu spät
zum Halten und im Angesicht der Mut.
ter tourde das Kind weit abseits in ein

Stelle todt/"
"

August Fritz ist nach Hyde Park
Avenue, gegenüber der Tabernaele Kir-che, gezogen.

Die neue, von der Turner-Da-
mensektion gestiftete Fahne wird am
Dienstag, de» t, Sept., dem Turuver.
ein übeircicht werden und zwar findet
die Feier in der Turnhalle statt. Es
werden siir die Gelegenheit große Vor.
Bereitungen getroffen. (Di- erst- Fahnedes Verein« wurde dem Turnverein
vom Schreiber dieses bei dem ersten hier
gefeierten Turnfest des Philadelphia
Bezirks auf der Insel überreicht.)

Silas Voight, von Price und
Chestimt Straßen, wurde am Freitag
auf die Klage de! Angriffs auf seine
Frau nach dem Counlygefängniß ge.
sandt. Da der Streit wegen einem
vcrrufcnen Frauenzimmer entstand,
welche die Voight gegcn den Wunsch ih-res Mannes bch-rzergte. so hätte auch
N cl

Sicher gehört, was den

Eines meiner Pferde litt in Folge
einer Erkältung an geschwollenen Glie-
dern, die Anwendung von St. JakobsOcl entfernte die Entzündung und in
kurzer Zeit war eS wiederhergestellt.?
L. O. Gardner, Neponfet, JUS.

Mit dem alten Bounty Tax hatman soweit ausgeräumt, las, man imOktober Gericht rine NcchnungSablage
vorlegen und auf Entlassung der Hyde
Park Boroughbeamten antragen wird.
Was die Herren jetzt trudelt ist, wie
man den Ueberschuß von k4OOO verthei.
theilen soll, der Ab.Rechnung übrig bleibt. Wir schlagen
vor, die Summ- zu einer öffentlichenBibliothek für Hyde Park zu verwende»,

DaS Fritz Warncke Eigenthum a»
Mai» Avenue soll sowohl im Inner»wie im Aeußern vollständig renovirt
werden. Pläne zu diesem Behufe sind
d-rcitS von Hrn. Architekt aiiSgearb-i.

WS. Stiefel», Schuhe und RubberS
>» G-brüder Gold.

Di- New Jersey Central Eisen-
bahn Co. hat de» bisher der Bridge
Kohlen Co. gehörenden Landstrich an
iitcr Straße käuflich erworben und es

st''u ' Fleck- Werk.

Andrew I. Srane, Master Me-
chanik der Pennf. Kokle» Co. in Dun>more, starb daselbst am Mittwoch.

Das Ehepaar Henry Krause in
Tunmore verlor am Donnerstag Mar-
ge» ein I jähriges Kind durch den Tod.

Ein Zusammcnstoß von Karren
fand an, Samstag an der Erie 6 W.
V. Bah» statt. Verletzt ist Niemand,
aber der Schaden für di« Companie
wird ?lS,l>ok) betragen.

LLiivne Countv.
Das dielte Geleis« der Erie

Bahn w»d in einige» Tage» fertig undfahrbar sein, was eine große Zeiter.sparniß für den Bahnbetrieb sein wird.
?

Hawlcy fuhr am Freitag
Morgen ein Fracht,ug der Erie Bahn in
einen Kohlenzug. Der Bremser de« letz-teren wurde gelödtet,

Vu» den, oberen Thal«.
Ei» Jahre aller Sohn desycnry Schmidt von Priecburg war letzte

Nückkchr Nachts nahe dem Prieeburgh
niedergeschlagen. hat meh.

einen Zoll weiter Wär'S das linke
Äuge geschehen gewesen. Die Absicht
der Angreiser war wahrscheinlich Raub,
doch fanden sie nichts.

Die Carbondale elektrische Bahn
ist von einer New Uorker Gesellschaft
angekauft worden und man glaubt, daß
di« Bahn jetzt die Belmontstraße hin-

bis nach Jermya ausgedehnt

Vitt«»»«.
Alle Rechte und Patente der kürz,

lich abgebrannten Rice Carriage Spring
Companie sind an Haydock 6 Co. von
St. Louis, Mo., für angeblich
verkauft worden. Auch einige de,
früheren Arbeiter des Etablissement«
werden nach de» genannten Stadt um
fiedln.

l LS'rXVI.Iöll»»

BLNAN7O«

Lckitor »n I-udll,
Sud-oriptloii, k 2.00

IS- Solnß »ll vlä «t»dli->»xZ p»n».
»Va »II ovo? Uiv <x»uvtzf »vlt

IVV?KM?IW

Schmerzentieilmittell,

Was eS ist.

M MtMZ MM» «illlllll,.U.

B-lognmvursl überlriffi aüe^ande»/'

Frank Stetter, jr.,

Hotel und Bäckerei,
MainstraSe, Hyve Park, Va.
Warme und kalte Speisen find zu jeder la-

<-2
"

" "g r"a n k s'? e^°?r.

DcntscbeS
Photographie Geschäft.

Heinrich Frey,
IZI Lackawanna Avenue. Scranton,

und lvlMain Avenue, Hyde Park.

ein^e
S»W
K.
G.

Dlller.

s»s
Penn
Avenue
lZeole«

Btbäxte),Wollwaaren-
und

Stickereien-Geschäft
Zenke's Hotel,
Pen» Ave>, Scranton. Pa?

Die selbst importirten Rheinweine
und Nallenline, «I« undi Robinsons Bier. Kalte und warme Epei-

TagtSzeit.

>n
zum v-snch-

Die neue und verbesserte
Domestie Nähmaschine.

Die Beste und Billigste.
S. Jones.

322 Lackawanna Avenue, Scranton. '

Oese,,!
Kochöfen, Heizöfen. Range«. Furnacei.über Ivo verschiedene «rlen.
H. Battin Sk Sohn.

12« Penn Avenue.

»euer Grocerle-Laden
von Andreas Schön.

Zackfonstraße, Hyde Park, nah« Main.
In meinem Laden halte ich j»,», vorrSidlaine große «u«w»hl von und «rovi-

l«'m b>ll,g<r verkauft werden>l« in iroend ,mem anderen Laden inHüdeZch e.da,,. ?ur die best.»ommt und ulierzeu,,, euch selbst.
»> 'zäcks°st

Restauration.
M-»n »an« -ersicherl sei», »». »<« d»».a?<tt-»Ie und gule »arme und kalt» G-ettea

."ur gn, «nde»

>n
I.»n

p,»> ««»»»«,


